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				50 Jahre Leichtathletikgemeinschaft Eine Ausstellung in Dieter Massins „Kulturkeller“ blickt zurück


				
				
					
				
Gründungsveresammlung 1970
Ahlen, 23. August 2020 (mts). Was als Zweierbündnis zwischen dem SSV Westfalia Ahlen und dem TuS 01 Heessen (heute: OSC Hamm) begann, wurde schnell zur Erfolgsgeschichte: Die LG Ahlen feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Eine Ausstellung im „Ahlener Kulturkeller“ des Ehrenvorsitzenden Dieter Massin ermöglicht nun einen Rückblick auf die fünf zurückliegenden Jahrzehnte der Ahlener Leichtathletikgeschichte.


Im Frühjahr 1970 wurde die LG Ahlen/Hessen als Trainings- und Wettkampfgemeinschaft zwischen dem SSV Westfalia und dem TuS 01 Heessen, dem heutigen OSC Hamm, gegründet, die Leichtathletikgemeinschaft zählt damit zu den ältesten Westfalens. Die Fusion zahlte sich aus: Die LG Ahlen/Heessen war bei fast allen Deutschen Meisterschaften mit ihren Jugendlichen und Schülern vertreten. Thomas Steiner wurde 1973 Deutscher Schülermeister über 100 Meter. Es sollten seitdem noch neun weitere DM-Titel folgen. 


Die Ehe mit dem TuS 01 Heessen hielt bis Ende 1974, als die Heessener angesichts der kommunalen Neuordnung in Nordrhein-Westfalen in den Nachbarkreis nach Hamm wechselten. Die LG bestand als Leichtathletikgemeinschaft Ahlen weiter: Zunächst mit der Ahlener Sportvereinigung, zu der der SSV Westfalia und die Sportfreunde Wacker 1975 fusionierten, der DJK Vorwärts, dem TuS, der Turngemeinde und der Fortuna Walstedde, später mit dem Athletik-Sportclub, dem SuS Blau-Weiß, der Westfalia Vorhelm, dem SC Relax Leichtathletik und zeitweilig dem TV Einigkeit, dem Ski-Club und dem TuS Wadersloh. 


Herausragende Athleten waren in den 1970er Jahren Hans Brinkrolf, Hans Steinbuß und Uwe Jaschinski im Stabhochsprung, Jochen Steinhagen im Weitsprung, Peter Adrian und Reiner Krimphove über 400 Meter, Thomas Wibbecke (Sprint), Günter Hauck (Wurf/Mehrkampf), Dietmar Kunkel (an einem Wochenende fünfmal Westfalenmeister), Roland Hartmann (Hoch), im weiblichen Bereich die vielfache deutsche Seniorenmeisterin Inge Pfeiffer (Langstrecke, zweifache Senioren-Europameisterin 1978), Michaele Schulz (Diskus) und Ute Johanning (Hoch). 



				
				
					
				
Plakatwerbung für das Internationale Abendsportfest 1976 auf dem Lindensportplatz


Der TuS 1859 Hamm, heute mit dem OSC einer der beiden Trägervereine der LG Hamm, verstärkte von 1979 bis 1984 die Ahlener Leichtathleten, die im Trikot der LG Ahlen/Hamm in das bisher erfolgreichste Jahrzehnt der Ahlener Leichtathletik starteten. Zu den herausragenden Athleten zählten der Weitspringer Christian Thomas, Jürgen Streckert im Speerwurf, Langstreckler Jürgen Fabian und die Geher und Thorsten Bartsch, Stefan Krausch und Manfred Kreutz. Die Geher holten etliche DM-Medaillen bei Jugend- und Juniorenmeisterschaften, darunter gleich drei Titel bei den Junioren. 


In den 1990er Jahren feierten dann vor allem die Langstreckenläufer Erfolge: Peter Wechler wurde Marathon-Europameister der Senioren, eine Mädchen-Laufgruppe holte mehrere DM-Medaillen. Ultraläuferin Barbara Mallmann etablierte sich ab 2005 in der deutschen Spitze über 100 Kilometer und absolvierte mehrere internationale Einsätze im DLV-Trikot. Talente wie Joana Kielhorn (100 Meter) und Dennis Biederbick (800 Meter) und Jan Wiese trugen in den 2010er Jahren das Ahlener Trikot bei Deutschen Jugendmeisterschaften und holten mehrere Titel bei Westfälischen Jugendmeisterschaften. Aktuell zählt Weitspringer Jan Wiese zur westfälischen Spitze in der U18. 



Ausstellungseröffnung mit einigen Wegbegleitern und Ehrengästen
				
				
					
				
Dieter Massin, Andreas Brüssel, Mark Wiese.
Dieter Massin hat gemeinsam mit Anne Ronig und Hans Sudhoff in seinem Keller an der Sedanstraße die Ahlener Leichtathletikgeschichte aufbereitet. Vater Willy Massin hatte in den 1950er und 1960er Jahren die Leichtathletikabteilung des SSV Westfalia mitaufgebaut, bevor die Söhne Rolf und Dieter übernahmen. Die waren dann die Initiatoren der LG Ahlen/Heessen und stellten in Ahlen etliche Sportfeste von bundesweiter Bedeutung auf die Beine. Auf dem Lindensportplatz fanden mit dem Internationalen Abendsportfest 1972, 1974 und 1976 große Meetings mit Olympiasiegern und Weltrekordlern statt, 1976 gar vor 3000 Zuschauen. Die Mammutiade wurde zum größten Schülersportfest Deutschlands, der Sparkassen-Jedermannzehnkampf ist der älteste seiner Art und Jahr für Jahr ausgebucht. Insgesamt 25 Deutsche Meisterschaften fanden inzwischen in Ahlen statt, insbesondere auf Dieter Massins Initiative. Mit Plakaten, Medaillen, Zeitungsberichten und Urkunden blickt die Ausstellung in Ahlen zurück auf die zahlreichen Stadionveranstaltungen wie auch auf die unzähligen Volksläufe - vom Internationalen Volkslauf, dem Pöttkeslauf, Werselauf, Citylauf und Wintercitylauf bis zum Wibbeltlauf und Haldenlauf.


Corona-bedingt in etwas kleinerem Rahmen wurde die Ausstellung am 22. August eröffnet.



				
				
					
				
Starke Ahlener Weitspringer: Bernd König, Andreas Brüssel (Deutscher Jugendhallenmeister 1988), Jan Wiese (4. Platz Deutsche U16-Meisterschaften 2019), Christian Thomas (Deutscher Jugendhallenmeister 1982). Foto: Mathias Schwenke. 




Deutsche Meister 1970-2020

					15. September 1973	Thomas Steiner (59)	Deutsche Schülermeisterschaften	Kolenz	100 Meter	11,6 Sek.
	9. September 1978	Christian Thomas (65), Ulrich Sahl, Schulte, Peter Inderlied	Deutsche Schülermeisterschaften	Berlin	4x100 Meter	47,55 Sek.
	20. Februar 1982	Christian Thomas (65)	Deutsche Jugendhallenmeisterschaften	Sindelfingen	Weitsprung	7,25 Meter
	28. August 1982	Christian Thomas (65), Andreas Konert (64), Wilhelm Gummich, Dirk Glaser (64), Andreas Schulze (64)	Deutsche Jugendmehrkampfmeisterschaften	Hannover	Mannschaftsfünfkapf	3109 Punkte
	3. Oktober 1982	Rudi Heising (62), Manfred Kreutz (65), Frank Degelmann (64)	Deutsche Junioren-Gehermeisterschaften	Ahlen	Mannschaft 20 Kilometer Straßenghen	5:12:24 Std.
	19. Februar 1983	Christian Thomas (65)	Deutsche Jugend-Hallenmeisterschaften	Düsseldorf	60 Meter	6,89 Sek.
	6. September 1986	Christian Thomas (65)	Deutsche Juniorenmeisterschaften	Wetzlar	Weitsprung	7,70 Meter
	24. April 1988	Stefan Krausch	Deutsche Junioren-Gehermeisterschaften	Eschborn	20 Kilometer Straßengehen	1:31:40 Std.
	 	Stefan Krausch, Thorsten Bartsch, Dieter Bartsch	 	 	Mannschaft 20 Kilometer Straßengehen	4:49:44 Std.
	13. Februar 1988	Andreas Brüssel (69)	Deutsche Jugendhallenmeisterschaften	Sindelfingen	Weitsprung	7,54 Meter



			

			
				Ausstellung im Ahlener Kulturkeller Öffnungszeiten
Der Ahlener Kulturkeller in der Sedanstraße 112 ist am Sonntag, 30. August, von 11 bis 14 Uhr sowie am Mittwoch, 2. September und Samstag, 5. September jeweils von 17 bis 19 Uhr geöffnet, außerdem nach Vereinbarung unter Telefon 02382/5503. 
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